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Ausgangssituation
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• Der Ukrainekrieg und die daraus resultierenden Sanktionen der 

westlichen Staaten und die massiven Lieferrückgänge führten zu einer 

zunehmenden Anspannung der Versorgungslage in Bezug auf Erdgas

• Industrie und Bevölkerung wurden aufgefordert, den Gasverbrauch 

deutlich zu reduzieren

• Problem: viele Betreiber waren und sind dabei, u. a. aufgrund des 

anstehenden Kohleausstiegs, auf Gas als Energieträger umzustellen

• Gleichzeitig wuchs die Sorge vor einem plötzlichen Stopp der 

Gasversorgung mit den entsprechenden Folgen auf die Produktion / 

Anlagen

 Steigender Druck zur Nutzung alternativer Energieträger

• Daraus ergaben sich eine Vielzahl an Fragen, wie diese Alternativen 

kurzfristig aus genehmigungsrechtlicher Sicht umgesetzt werden 

können
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Ausgangssituation
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• Nutzung alternativer Energieträger zur Bewältigung der Gasmangellage

• technische Änderungen erforderlich: Brenneranpassungen, 

Ersatzbrenner, Lagereinrichtungen (für Heizöl, LPG)

• ggf. höhere Emissionen beim Einsatz von Ersatzbrennstoffen 

• Aufgrund von Versorgungsengpässen bei Chemikalien für die 

Rauchgasreinigung (Ammoniak) können Emissionsgrenzwerte nicht 

eingehalten werden

• Ersatzmaßnahmen sind nicht von der bestehenden Genehmigung 

abgedeckt, mindestens Anzeige, häufig Genehmigungsverfahren 

erforderlich 

• Änderungsgenehmigungsverfahren zeitaufwendig 

• Unsicherheit auf Behördenseite, wie in diesen Fällen verfahren werden 

soll, teilweise wurde auf die Einhaltung der gesetzlichen Verpflichtungen 

bestanden
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Fallbeispiele
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• In noch laufenden Genehmigungsverfahren zur Umstellung der 

Dampfproduktion von Braunkohle bzw. Schweröl auf Erdgas konnte der 

Antragstenor noch angepasst und damit die noch genehmigte Situation 

aufrecht erhalten werden

• Wenn jedoch bereits eine vollständige Umsetzung erfolgte und die 

alten Lagereinrichtungen vollständig aus der Genehmigungssituation 

herausgenommen wurden, ist eine komplett neue Genehmigung 

erforderlich (mindestens Anzeige, häufig Genehmigungsverfahren)

• Erdgasbefeuerte Dampfkessel: Umstellung auf bivalente Feuerung 

(Erdgas-/Heizöl) über Anzeige möglich, sofern dargestellt werden kann, 

dass Emissionsfrachten nicht höher werden

Problem: Heizöllagerung (Anforderungen WHG und AwSV )



weyer-gruppe.com25.01.2023 • Seite 6

Fallbeispiele (Hinweise)
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Einsatz von Leihkesseln 

• Betrieb < 1 Jahr nicht genehmigungsbedürftig

• Schornsteine erfüllen häufig nicht die Anforderungen in Bezug auf die 

Mindestschornsteinhöhe nach TA Luft/44. BImSchV

• Weitergehende vorhandene Abgasreinigungstechnik kann nicht immer 

genutzt werden

• Genehmigungsrechtliche Anforderungen an die Brennstofflagerung 

müssen beachtet werden

Einsatz von LPG (Propan) oder LNG

• Ab einer Lagerkapazität von 3 t ist eine eigene Genehmigung nach 

BImSchG für das Lager erforderlich

• ab 30 t förmliches Genehmigungsverfahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung
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Fallbeispiele
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Beispiel Glasindustrie (bereits auf alleinige Erdgasbefeuerung 

umgestellt):

• Ein plötzlicher Ausfall der Erdgasversorgung würde in der 

Glasproduktion zu einer irreparablen Beschädigung der Schmelzwanne 

und somit zu einem langfristigen kompletten Anlagenstillstand führen 

• Daher wurde von den Betreibern bereits sehr frühzeitig nach 

alternativen Brennstoffen und den Möglichkeiten einer kurzfristigen 

Umstellung gesucht

• Bei Umstellung auf Heizöl oder Schweröl: 

• Neue Brenner

• Neue Lagereinrichtungen für Öl

➢ Eignungsfeststellung nach WHG

➢ Bauantrag

➢ Langwierige Genehmigungsverfahren erforderlich
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Gesetzesänderung bzgl. der Gasmangellage
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Es hat länger gedauert, bis sich etwas bewegt hat….

• 16.06.2022 Erlass Sachsen: „Vorsorgliche Handreichung zur Duldung 

eines ungenehmigten Anlagenbetriebs bei einer 

Gasknappheit“

• 11.07.2022 Ersatzkraftwerkebereithaltungsgesetz

• Änderungen im BImSchG (Zulassung von befristeten 

Abweichungen von Verordnungen; §§ 31a – d)

• 18.08.2022 LAI Vollzugshinweise „Immissionsschutz in der 

Gasmangellage“

• 12.10.2022 Änderungen 4. BImSchV, 30. BImSchV, 44. BImSchV

• 19.10.2022 Brennstoffwechsel-Gasmangellage-Verordnung 

(„Sonder-AwSV“)

• 25.10.2022 14. Änderung BImSchG (§§ 31e – l; weitere 

Erleichterungen)
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Gesetzliche Änderungen - BImSchG
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Ersatzkraftwerkebereithaltungsgesetz vom 8. Juli 2022 

• Ergänzung BImSchG um die §§ 31a bis 31d

• Abweichungen von den Emissionsgrenzwerten der 13. und 44. 

BImSchV möglich

• Grundlage sind die Ausnahmeregelungen der IED-Richtlinie und 

der Richtlinie über mittelgroße Feuerungsanlagen

• Über Abweichungen von Emissionsgrenzwerten wird nicht im 

Rahmen einer Änderungsgenehmigung, sondern in einem 

behördlichen Verfahren ohne Öffentlichkeitsbeteiligung 

entschieden

14. Änderung des BImSchG vom 25. Oktober 2022 

• Ergänzung BImSchG um die §§ 31e bis 31l
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Sonderregelungen BImSchG 
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Vierter Abschnitt

Sonderregelungen zur Bewältigung einer Gasmangellage

• Umfangreiche Ausnahmeregelungen bezüglich Abweichungen von 

Anforderungen in Rechtsverordnungen 

• Voraussetzungen: 

gelten nur für Maßnahmen die erforderlich sind

1. im Zusammenhang mit einem Brennstoffwechsel wegen einer ernsten 

oder erheblichen Gasmangellage,

2. weil wegen einer ernsten oder erheblichen Gasmangellage 

notwendige Betriebsmittel für Abgaseinrichtungen nicht ausreichend 

zur Verfügung stehen oder

3. wegen einer anderen durch die ernste oder erhebliche Gasmangellage 

ausgelösten Notwendigkeit.

Durch Ausrufung der Alarmstufe nach Notfallplan Gas und Einfuhrverbot für 

russische Steinkohle erfüllt; muss nicht einzeln nachgewiesen werden

• Zeitlich befristet
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Sonderregelungen BImSchG 
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§ 31a Abweichungen nach Artikel 30 Absatz 5 der Richtlinie 

2010/75/EU

• für Großfeuerungsanlagen (13. BImSchV) 

• befristete Abweichungen von den Emissionsgrenzwerten für 

Schwefeldioxid bei einer Unterbrechung der Versorgung mit 

schwefelarmem Brennstoff, wenn durch Verwendung eines 

Alternativbrennstoffs der Grenzwert nicht eingehalten werden kann

• Befristung bis zu 6 Monate

• Übermittlung jeder Zulassung an das BMU, Weiterleitung an die 

Europäische Kommission
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Sonderregelungen BImSchG 
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§ 31b Abweichungen nach Artikel 30 Absatz 6 der Richtlinie 

2010/75/EU

• Erdgasbefeuerte Großfeuerungsanlagen (13. BImSchV)

• Befristete Abweichungen von der Verpflichtung zur Einhaltung der 

Emissionsgrenzwerte, wenn ausnahmsweise andere Brennstoffe 

eingesetzt werden müssen und hierfür formal eine Abgasreinigung 

errichtet werden müsste.

• Die Befristung nicht mehr als 10 Tage, es sei denn, es ist ein 

vorrangiges Bedürfnis zur Aufrechterhaltung der Energieversorgung 

gegeben.

• Berichtspflicht über jeden einzelnen Fall an die Behörde

• Berichtspflicht gegenüber BMU und Europäische Kommission



weyer-gruppe.com25.01.2023 • Seite 13

Sonderregelungen BImSchG 
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§ 31c Abweichungen nach Artikel 6 Absatz 11 der Richtlinie 

(EU) 2015/2193

• Kleine und mittelgroße Feuerungsanlagen (44. BImSchV) 

• Regelung analog § 31a für 

• Befristete Abweichungen von den Emissionsgrenzwerten für Schwefel-

dioxid 

• Befristung bis zu 6 Monate

• Berichtspflicht gegenüber BMU und Europäische Kommission
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Sonderregelungen BImSchG 
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§ 31d Abweichungen nach Artikel 6 Absatz 12 der Richtlinie 

(EU) 2015/2193

• Regelung analog § 31b für erdgasbefeuerte mittelgroße 

Feuerungsanlagen im Geltungsbereich der 44. BImSchV 

• Befristete Abweichungen von der Verpflichtung zur Einhaltung der 

Emissionsgrenzwerte der 44. BImSchV, wenn alternative Brennstoffe 

eingesetzt werden müssen und hierfür formal eine Abgasreinigung 

installiert werden müsste 

• Die Befristung nicht mehr als 10 Tage, es sei denn, der Betreiber weist der 

zuständigen Behörde nach, dass ein längerer Zeitraum gerechtfertigt ist.

• Berichtspflicht gegenüber BMU und Europäische Kommission
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Sonderregelungen BImSchG 
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§ 31e Zulassung vorzeitigen Beginns bei einer Gasmangellage

• Der vorzeitige Beginn kann bereits vor dem Vorliegen vollständiger 

Antragsunterlagen zugelassen werden, wenn

1. die Erstellung der fehlenden Unterlagen im Hinblick auf die 

Eilbedürftigkeit des Vorhabens bislang nicht möglich war und

2. auch ohne Berücksichtigung der fehlenden Unterlagen mit einer 

Entscheidung zugunsten des Antragstellers gerechnet werden kann.

• Vorzeitiger Beginn kann auch bereits vor der Beteiligung der Öffentlichkeit 

zugelassen werden

• Ggf. kann auch der Betrieb der Anlage vorläufig zugelassen werden 

(soweit IE-Richtlinie oder Seveso-III-Richtlinie dem nicht entgegenstehen)
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Sonderregelungen BImSchG 
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§ 31f Beteiligung der Öffentlichkeit in Genehmigungsverfahren

• Reduzierung der Auslegungsfrist von 1 Monat auf eine Woche

• Reduzierung der daran anschließenden Einwendungsfrist von 2 bzw. 

4 Wochen auf eine Woche (diese Frist gilt auch bei Anlagen nach der IE-

Richtlinie)

• Verzicht auf die Durchführung eines Erörterungstermins 
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Sonderregelungen BImSchG 
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§ 31g Entbehrlichkeit einer Änderungsanzeige oder Änderungs-

genehmigung

• Keine Pflicht zu Anzeige oder Änderungsgenehmigung, wenn die 

Zulassung einer Ausnahme nach einer der folgenden Vorschriften 

beantragt wird:

1. §§ 31a bis 31d,

2. § 23 der 13. BImSchV,

3. § 6 Absatz 6 und § 24 der 17. BImSchV,

4. § 16 der 30. BImSchV (Anlagen zur biologischen Behandlung von 

Abfällen ),

5. § 11 der 31. BImSchV

6. § 32 der 44. BImSchV
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Sonderregelungen BImSchG 
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§ 31h Abweichungen von der 4. BImSchV

Anlagen nach Nummer 9.1.1 Anhang 1 der 4. BImSchV (Lagerung 

entzündbarer Gase), 

• Erhöhung der Mengenschwelle, ab der ein förmliches Genehmigungs-

verfahren erforderlich wird, auf 200 t 

• Befristet auf zwei Jahre

• Voraussetzungen der Gasmangellage

• Nicht möglich bei Störfallanlagen, wenn angemessener 

Sicherheitsabstand unterschritten wird (§ 19 Absatz 4)
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Sonderregelungen BImSchG 
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§ 31i Abweichungen von der Technischen Anleitung zur Reinhaltung 

der Luft

• Zulassung von Abweichungen von den Anforderungen der Nummer 5 der 

TA Luft (Vorsorgeanforderungen)

• Weder Anzeige nach § 15 noch Änderungsgenehmigung nach 

§ 16 BImSchG erforderlich, wenn Überschreitung beantragt wird

• Bei IED-Anlagen müssen die Anforderungen der IE-Richtlinie eingehalten 

werden
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§ 31j Überschreitung von Immissionsrichtwerten der TA Lärm

• Zulassung von Überschreitungen von Immissionsrichtwerten, solange und 

soweit diese Überschreitung im Zusammenhang mit der Gasmangellage 

erforderlich ist

• Weder Anzeige nach § 15 noch Änderungsgenehmigung nach § 16 

BImSchG erforderlich, wenn Überschreitung beantragt wird
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§ 31k Abweichungen von Vorgaben zu nächtlichen Geräuschwerten 

und zur Vermeidung von Schattenwurf bei Windenergie-

anlagen

• Bei Vorliegen der Alarmstufe oder der Notfallstufe in Verbindung mit dem 

Notfallplan Gas

• Erhöhung der Leistung oder der Strommenge von Windenergieanlagen, 

deren Betriebszeit beschränkt ist (Schattenwurf, Nachtzeit) durch

• Zulassung von Abweichungen von den Immissionsrichtwerten der TA 

Lärm in der Nachtzeit 

• Verlängerung der  Betriebszeit am Tag (Schattenwurf)

• Befristung bis zum 15. April 2023 bzw. bei Aufhebung der Notfallstufe 
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Sonderregelungen BImSchG 
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§ 31l Übergangsregelungen zu den §§ 31e bis 31k

• Die Regelungen sind auch auf bereits vor ihrem Inkrafttreten begonnene, 

aber noch nicht abgeschlossene Verfahren anzuwenden 

• Wenn ein Verfahrensschritt nach den §§ 31e bis 31k entfallen kann, muss 

er nicht beendet werden

• Sofern ein Verfahrensschritt durch die alten Vorschriften schneller 

abgeschlossen werden kann, sollen diese weiter herangezogen werden

• Noch nicht abgeschlossene Verfahrensschritte können auch nach dem  

Außerkrafttreten der §§ 31e bis 31k nach diesen Bestimmungen beendet 

werden
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Weitere Änderungen BImSchV
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4. BImSchV (Nr. 9.1.1 Anhang 1):

• Erhöhung der Mengenschwelle für Lagerung entzündbarer Gase (z.B. 

LPG) für ein förmliches Genehmigungsverfahren von 30 t auf 50 t

• Keine Befristung, keine Ausnahmevoraussetzungen

44. BImSchV (neuer § 32 (3)):

• Zulassung von Ausnahmen von den Anforderungen nach § 19 

(Schornsteinhöhenbestimmung), falls diese Anforderungen nicht oder nur 

mit unverhältnismäßigem Aufwand erfüllbar sind 

• Zulassung von Austrittsöffnungen, die weniger als 10 Meter über Gelände 

liegen 

• Ausnahmen sind zu befristen

30. BImSchV (neuer § 16 (2)):

• Zulassung von Ausnahmen aufgrund Gasmangellage
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AwSV-Sonderverordnung
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Brennstoffwechsel-Gasmangellage-Verordnung (BG-V)

Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 

anlässlich eines Brennstoffwechsels wegen einer ernsten oder erheblichen 

Gasmangellage 

• Vereinfachung und Beschleunigung  rechtsicherer Verfahren in Bezug auf 

die AwSV, insbesondere bei 

• Wechsel des Brennstoffs (Umstellung auf Heizöl) oder

• Erhöhung von Lagerkapazitäten

• Wiederinbetriebnahme von Lagereinrichtungen nach Stilllegung

• Unter bestimmten Voraussetzungen kann auf eine Eignungsfeststellung 

bzw. Anzeige nach § 40 AwSV verzichtet werden

• Befristet bis 26.10.2024 
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Fazit aus den bisherigen Projekten
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Soweit die Theorie …

Und die Praxis?

• Ablauf des Verfahrens hängt nach wie vor häufig von den jeweiligen 

Behördenvertretern ab

• Teilweise werden sehr kleinteilige Prüfungen durchgeführt und 

Nachforderungen erhoben
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Dipl. Ing (FH) Andrea Esser
weyer gruppe | PROBIOTEC GmbH

GB Umweltschutz | Ö.b.u.v. Sachverständige für Genehmigungsverfahren im Umweltbereich

Tel.:    +49 (0) 2421 - 69 09 33 91

Mobil: +49 (0) 173   - 38 92 47 9

E-Mail: a.esser@weyer-gruppe.com

Kontaktieren Sie uns:
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